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1. Aufgabenstellung / Allgemeines

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen, plant dezeit den Ausbau der B 92

nördlich Adorf. Die B 92 wird baulich durch einen zusätzlichen Fahrstreifen enltreitert.

Für die Baumaßnahme ist gemäß S 50 BlmSchG [1] die Einhaltung der gesetzlich normierten

I mmissionsgrenzwerte der 39. Bl mSchV l2l zur Luftreinhaltung nachzuweisen.

Die Abschätzung der zu enruartenden Luftschadstoftelastung soll nach den Richtlinien zur

Ermittlung der Lufiqualität an Straßen - RLuS 2012, Ausgabe 2020 [6] ltir die der Straße am

nächstliegenden Beurteilungspunkte durchgeführt werden.

Die Anwendbarkeit des RLuS 2012, Ausgabe 2020-Modells wurde für den gesamten Bauabschnitt

gepnifi. lm Ergebnis der Prüfung kann festgestellt werden, dass das Verfahren des RLuS 2012,

Ausgabe 2020 angewendet werden kann.

Mit in Krafi treten der 39. BlmSchV sind die darin zusätzlich neben PMro und NOz/NOx

aufgeführten Zielwerte und lmmlssionsgrenarerte für Partikel PMe,s (vgl. S 5) bei der Erstellung

lufrhygienischer Untersuchungen als Bestandteilder Planungsunterlagen (Prognose) anzuwenden.

2. Grundlagen

2.1 Rechtliche Grundlaoen

Rechtsgrundlage ltir die Vorsorge gegen schädliche Lufrverunreinigungen durch den Straßen-

verkehr ist das Bundes-lmmissionsschutzgeseE in der jeweils gültigen Fassung. Gemäß $ 47

Abs. 1, S. 3 des BlmSchG [1]heißt es:

,,Werden die durch eine Rechtsverordnung nach S 48a Absatz 1 festgelegten lmmissions-

grenzwerte einschließlich festgelegter Toleranzmargen überschritten, hat die zuständige

Behörde einen Luftreinhalteplan aufzustellen, welcher die erforderlichen Maßnahmen zur

dauerhaften Verminderung von Luftverunreinigungen festlegt und den Anforderungen der

Rechtsverordnung entspricht. Satz 1 gilt entsprechend, soweit eine Rechtsverordnung nach

$ 48a Absatz 1 zur Einhaltung von Zielwerten die Aufstellung eines Luftreinhalteplans regelt.

Die Maßnahmen eines Luftreinhalteplans müssen geeignet sein, den Zeitraum einer

Überschreitung von bereits einzuhaltenden lmmissionsgrenzwerten so kurz wie möglich zu

halten."
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Die Aufstellung eines Vorsoryeplanes ist nlcht Gegenstand der Straßenplanung. Mit den

Luftschadstoftrntersuchungen im Rahmen des Feststellungsentwurfes wird der Anteil der

ausgebauten Straße an der Luftverunreinigung unter Berücksichtigung bekannter Vorbelastungen

ausgewiesen und mit den gesetzlichen lmmissionsgrenzwerten verglichen. Bezüglich der

lmmissionsgrenzwerte werden in diesem Zusammenhang die 39. BImSchV - UmseEung von EG-

Richtlinien in nationales Recht gemäß S 48a BlmSchG-, die EG-Richtlinie 85/203/EWG4 sowie die

TA-Luft herangezogen.

lm Rahmen dieser Untersuchung findet die 39. BlmSchV mit ihren entsprechenden Grenzwerten

Berücksichtigung.

Zur Beurteilung der Beeinträchtigung der Vegetation durch verkehrsbedingte Luftschadstoffe

haben sich in der Verwaltungspraxis die Richtwerte der VDI 2310, Blatt 2 und 5, durchgesetzt, die

in diesem Gutachten jedoch nicht benicksichtigt werden müssen.

Da im Rahmen der Vorsorge eine Messung von Luflschadstoffl<onzentrationen ausscheidet, erfolgt

eine Abschätzung der Konzentrationen nach anerkannten Berechnungsmodellen.

lm Allgemeinen erfolgt die Abschätzung der Lufrschadstofikonzentrationen belm Bau oder der

wesentlichen Anderung von Straßen ohne oder mit lockerer Randbebauung nach der RLuS 2012,

Ausgabe 2020, das auch verwaltungsgerichtlich anerkannt ist. Das gilt nur, wenn die im folgenden

Abschnitt genannten Einsatzbedingungen der RLuS 2012, Ausgabe 2020 eingehalten werden. Es

wird ebenfalls im Einzelfall zur lmmissionsabschätzung unter Beachtung der möglichen

Abweichungen verwendet. Dann erfolgen bei Annäherung der Grenzwerte bzw. bei

Grenzwertüberschreitungen weiterführcnde gutachterliche Untercuchungen und Berechnungen.

Die lmmissionswerte, berechnet nach o.g. Rechtsverordnungen, Allgemeinen Verwaltungs-

vorschriften und Richtlinien, sind im Protokollausdruck zusammengefasst (Anlage 2).

Mit in Kraft treten der 39. BlmSchV (Verordnung über Luftqualitätsstandards und Emissions-

höchstmengen) sind für Benzol, PMro, PMz,s uhd NOz, die auch als straßenverkehrsbedingte

Luftschadstoffieitkomponenten bezeichnet werden, Zielwerte und lmmissionsgrenzwerte bei der

Erstellung lufthygienischer Untersuchungen als Bestandteilder Planungsunterlagen anzuwenden.

SACHS IAU ' Ingenieurb{lro fflr Akustik und Umn'eltschutz * Lindenstr, a r o85a3 Plauen ' Tel.: o374r 3838-15 
t sachs-iau@gmx.de



2.2 TechnischeGrundlaoen/Berechnunossoflware

"RLUS 
ist eine programmtechnische UmseEung der 

"Richtlinien 
zur Ermittlung der Luftqualität an

Straßen ohne oder mit lockerer Randbebauung (RLuS 2012 Ausgabe 2020[. RLuS setzt sich aus

den beiden Programmteilen 
"Emissionsbestimmung" 

und "lmmissionsbestimmung" 
zusammen.

Zusätzlich sind ein Tunnelmodul, das die Berechnung der lmmissionen im Nahbereich des

Tunnelportals ermfulicht, ein Lärmschutzmodul, das die Berechnung der lmmissionen hinter

Lärmschutzbauten ermöglicht und ein Kreuzungsmodul integrlert, das die Einflüsse einer

kreuzenden Straße berücksichtigen kann. lnhaltliche und fachliche Erläuterungen zu dem Be-

rechnungsverfahren sind in den 
"Richtlinien 

zur Ermittlung der Luftqualität an Straßen ohne oder

mit lockerer Randbebauung (RLuS 2012 Ausgabe 2020)" enthalten.

Die Emissionsfaktoren basieren auf dem dezeit aktuellen Handbuch frir Emissionsfaktoren

(HBEFAVersion 4.1) von 2019 (INFRAS,2019)." entnommenausderHlbzumProsmmmRLus

Das Verfahren des RLUS 2012, Ausgabe 2020 [6] ist unter den folgenden Bedingungen

anwendbar:

o Verkehrsstärken ab 5.000 Ktzl24h

. Geschwindigkeiten > 50 km/h

. Trogtiefen und Dammhöhen unter 15 m

r Längsneigung bis 6 %

o maximalerAbstand vom Fahrbahnrand 200 m

o Lücken innerhalb der Randbebauung > 50 %

o Abstiand zwischen den Gebäuden und dem Fahrbahnrand > 2 Gebäudehöhen

r Gebäudebreites2Gebäudehöhen

Bei Verkehrsbelastungen unter 5.000 Klzlz4h mit üblichen Schwerverkehrcanteilen und normalen

Wetterlagen sind gemäß RLuS 2012, Ausgabe 2020 [6] auch im straßennahen Bereich keine

kritischen Kfz-bedin gten Schadstoffbelastungen zu erwarten.

Die Verkehrsbelastungen wurden der von der PTV Transport Consult GmbH erstellten

verkehrsplanerischen Untersuchung zum Bauvorhaben ,,8 92 Ausbau zwischen Oelsnitz und

Adorf' mit Datum vom 30.10.2017 entnommen. Dieses Verkehrsgutachten bezieht sich auf den

Prognosehorizont 2030 und gibt in der Anlage 4.5 - Teil Süd die erforderlichen Verkehrsdaten

an.

DTV(Mo-So): 8.500 KtzI24 Std. SV>3,51(Mo-So): 11,5 Vo
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2.3 Luftschadstoffe

Das Verfahren der RLuS 2012, Ausgabe 2020 [6] ist auf die allgemein zur Verlügung stehenden

Daten (DTV, SV, Straßenkategorie, Meteorologie) zugeschnitten und ermfulicht die AbschäEung

der verkehrcbedingten lmmissionen für folgende Schadstofie:

r Stickstoffdioxid

o PartikelPMro

o PartikelPMz,s

o CO (konespondierend)

r Benzol

Berechnet werden die zur Beurteilung der lmmissionskonzentrationen relevanten Jahresmlttel-

werte mit Hiffe eines aus Regresslonsfunktionen bestehenden Satzes von Gleichungen, die auf

einem empirisch statistischen Ausbreitungsmodell beruhen.

Detailliert untersucht werden die Schadstofie NOz, PMz,s und PMro, dle auch als straßen-

verkehrsbedingte Lufischadstoffleitkomponenten bezeichnet werden.

Für die übrigen Komponenten bestehen lreine Grenz- oder Orientierungswerte, bzw. liegt deren

Ausschöpfung durch verkehrsbedingte lmmissionen erheblichen unter denen der Leit-

komponenten. Für SOz werden detaillierte Untersuchungen dann erforderllch, wenn eine hohe

Vorbelastung angetroffen wird.

Beiden Schadstoffimmissionen sind im Wesentlichen zweiGruppen zu unterscheiden:

. Schadstoffe, die bereits dlrekt im motorischen Abgas enthalten sind (inerte Schadstofie -

CO, NO, SO2, HC, Pb und Partikel)

r Schadstofie, die überwiegend durch chemische Umwandlungen in der Atmosphäre

entstehen (reaktive Schadstoffe - NOz)

Die lmmissionen der ersten Gruppe werden ausgehend von einer Bezugskonzentration in

Bodennähe am Fahrbahnrand unter Berücksichtigung einer abstandsabhängigen Ausbreitungs-

funktion, der verkehrsspezifischen Daten, der Ktz-Emissionen, der Schadstoffreduktion auf Grund

des technischen Fortschrittes und der Windgeschwindigkeiten berechnet.

Die lmmissionen für NOz werden ebenfalls ausgehend von einer Bezugskonzentration, aber unter

Berücksichtigung einer wesentlich flacheren Ausbreitungsfunktion, der durchschnittlichen täglichen
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Verkehrsmenge (DTV) und der Schadstofreduktion auf Grund des technischen Fortschrittes

berechnet.

Die gültigen Werte der Emissionsfaktoren des Umweltbundesamtes sind in das Modell der

RLUS 2012, Ausgabe 2020 integriert. Die genaue Beschtoibung der Rechenmodelle ist den

genannten Unterlagen zu enhehmen.

3. Standortbeschreibung

Der Ausbauabschnitt der B 92 befindet sich außedralb geschlossener Ortschaften. Die hier

vorhandenen Wohnhäuser sind 3-geschossig. Sie stehen als Einzelgebäude in lockerer

Bebauung. lm Ausbauabschnitt befinden sich 3 Gebäude in unmiftelbarer Nähe der B 92.

4. JahresmittelderWindgeschwindigkeit

Die Angabe der mittleren jährlichen Wndgeschwindigkeit bezieht sich auf eine Messhöhe von

10 m über Grund.

Da die Wndkarte des Deutschen Wetterdienstes (Jahresmittelwert der Windgeschwindigkeit 1981-

2000) ftir den relevanten Untersuchungsbereich keinen eindeutigen Bereich der Windstärke

ausweist (örtlich sprunghafte Unterschiede), wurde zur Berechnung der kleinstmögliche Wert des

Untersuchungsbereichs abgeschäEt.

Adorf und Umgebung: ca.2,8 m/s

5. Luftschadstoffberechnungen

5.1 lmmissionsort

Der gewählte lmmissionsort stellt das der Verkehrsfläche B 92 nächstgelegene Gebäude dar. Für

folgenden lmmissionsort wurden die lmmissionsbelastungen ermittelt:

lO Bezeichnuno Abstand zum Fahrbahnrand

lOl Wohnhaus OelsniEer Straße 61 ca.11,2m
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Blld 1: IO 1 Qelsniher Sfraße 61

5.2 BerechnunoderZusatzbelastunq

Die Verkehrsbelastungen wurden der von der PTV Transport Gonsult GmbH erstellten

verkehrsplanerlschen Untersuchung zum Bauvorhaben ,B 92 Ausbau zwischen Oelsnitz und

Adorf' mit Datum vom 30.10.2017 entnommen. Dieses Verkehrsgutrachten bezieht sich auf den

Prognosehorizont 2030 und gibt in der Anlage 4.5 - Tell Süd die erforderlichen Verkehrsdaten

an.

DW(Mo-So): 8.500 Kf;z/z4 Std SV>3,5t(Mo-So): 11,5o/o

Die Berechnungen der Emissionen basieren auf den Emlssionsfaktoren des dezeit aktuellen

Handbuchs für Emissionsfaktoren (HBEFA Version 4.1) von 2019 (INFRAS, 2019).
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Tabelle 1 : Bercchnungsparameter / Emissionen

Parameter lO 1: OelsnitzerStraße 61

PrognoseJahr 2030
Verkehrsmenge
DTV(Mo-So)

8.500 Kfzl24h

Verkehrsmenge
sv (> 3,5 t)

11,5 o/o

Straßenkategorie Femstraße
Tempolimit 100 km/h
schlechter Straßenzustand neln

Anzahl der Fahrstreifen 2

Längsneigung
t 3,8 % (in Höhe lO)
(Eingabe: t 4,0 Yo)

Abstand zur Fahrbahn 11,2 m

Jahresmittelwert der Windgeschwindigkeit
2,8 m/s

(abgeschätzt nach Wlndkarte)

Luftschadstoffemlsslonen
co 121,109 g/(km.h)

NOx 70,685 g/(km.h)

NOz 20,508 g/(km.h)
SOz 0,380 g/(km.h)

Benzol 0,046 g/(km.h)
PMro 15,830 g/(km.h)

PMz.s 6,012 g/(km-h)

BaP 0,00026 g/(km.h)

5.3 Bestimmuno der Vorbelastunoen

Bei der Gesamtbeurteilung sind die Vorbelastungen durch Lufischadstoffe im Unter-

suchungsbereich zu berücksichtigen.

Da für das Untersuchungsgebiet keine lnformationen zu den Schadstofuorbelastungen vorliegen

(die nächstgelegene Station des Messnetzes des Freistaates Sachsen befindet sich in Plauen

Süd, wo lediglich NOx und PMro gemessen werden), wurden die nachfolgend aufgeführten

typisierten Vorbelastungswerte nach RLUS 2012, Ausgabe 2020, Typ "Freiland mittel"

herangezogen.

Hinweis: "Die Vorbelastung setzt sich aus den Beiträgen von Hausbrand, Gewerbe, lndustrie und

weiter entfernt gelegener Straßen sowie dem Femtransport zusammen. Für die Berücksichtigung

der Vorbelastung in RLuS werden aus Messdaten mittlere gebietstypische Vorbelastungen

abgeleitet und als Vorschläge angegeben.

Die Werte der Tabelle "typisierte Vorbelastungen" sind als Vorschläge für gebietsbezogene

Vorbelastungswerte aufzufassen, sofern keine geeigneten Messdaten vorliegen. Schätzwerte der

Ozon-Vorbelastung werden nicht angegeben. lm Rahmen der Entwicklung des NO-NOz-



Konversionsmodells konnte gezeigt werden, dass mit einem Ozon-Jahresmiftelwert im Jahr 2000

von 42 pg/m" und einer jährlichen Steigerung von 0,6 pg/mt vorliegende Messdaten gut

reproduziertwerden konnten.n (s. Erläuterung Berechnungssoftrare RLUS 2012, Ausgabe 20201

Für das Prognosejahr 2030 ist entspr. Tabelle 2 folgende Vorbelastung zu erwarten (Quelle

Berechnungssoftware RLuS 2012, Ausgabe 2020, Typ'Freiland miftel").

Tabelle 2: Werte in

5.4 Bewertunosmaßstäbe

lm Allgemeinen werden zur Beurteilung der Belastung die relevanten Lufischadstoffe der

39. BlmSchV [2] zugrunde gelegt (vgl. RLuS 2012, Ausgabe2020. Pkt.4.4, Tabelle 2) [6]:

Zur Bewertung der Schadstoffe sind die lmmissionsgrenzwerte der 39. BlmSchV maßgebend:

. PMro 40 pg/m3 Jahresmittelwert

50 pg/m3 24-h-Mittelwert mit einer zulässigen Überschreitungs-

häufigkeit von 35 Tagen im Jahr

. PMz,s 25 pg/m3 Jahresmittelwert

o Stickstoffdioxid NOz 40 pg/m3 Jahresmittelwert

200 pg/m3 1-h-Mittelwert mit einer zulässigen Überschreitungs-

häufigkeit von 18 Stunden im Jahr

o Schwefeldioxid (SOz) 20 pg/m3 Jahresmittelwert

r Benzol 5 pg/ms Jahresmittelweft/Winter

. Benzo(a)pyren (BaP) 0,001 pg/m3 Jahresmittelwert

Schadstoff Jahresmittelwert
2006

Reduzierungs-
Faktor Frelland

Jahresmlttelwert
2030

co 200,0 0,88 175,1

PM ro 22.00 0.90 19.80
PM z.s 15,00 0,90 13,50
NO 3.0 0.77 2,3
NOz 11,0 0,80 8.8
SOz 3,0 0,89 2,7
Benzol 0.80 0.85 0,68
BaP 0.00000 1,00 0,00000
Or 45.60 1.31 59,75
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5.5 Berechnuno der lmmissionskonzentrationen

Die Ermittlung der lmmissionsbelastung im Einwirkungsbereich der Straßenrandbebauung sowie

die Darstellungen erfolgen mit dem dafür zugelassenen PC-Berechnungsverfahren ,RLuS 2012,

Ausgabe 2020". RLUS setzt sich aus den beiden Prcgrammteilen 
"Emissionsbestimmung" 

und

"fmmissionsbestimmung" zusammen. lnhaltliche und fachliche Erläuterungen zu dem Be-

rechnungsverfahren sind in den ,,Richtlinien zur Ermittlung der Luftqualität an Straßen ohne oder

mit lockerer Randbebauung (RLuS 2012 Ausgabe2020l" enthalten.

Die Emissionsfaktoren basieren auf dem dezeit aktuellen Handbuch frir Emissionsfaktoren

(HBEFA Version 4.1) von 2019 (INFRAS, 2019).

Die Berechnungsprotokolle für den kritischsten lmmissionsort enthält Anlage 2.

Die Bewertung erfolgt an Hand der lmmisslonswerte der 39. BlmSchV.

Die lmmissionen werden als Beurtellungswerte JM-B (Mittelwert absolut und in %) auf der

Grundlage derVor- (JM-V), ZusaE- (JM-Z) und Gesamtbelastungen (JM-G) ausgewiesen.

lm Protokollausdruck sind ebenfalls die Kfz-bedingten Zusatzbelastungen durch Partikel (PM2,5),

Stickstoffdioxid (NOz) und Partikel (PMro) dargestellt, für die die Werte der 39. BlmSchV in

Anwendung zu bringen sind.

6. Einschätzung der Ergebnisse

Die Ergebnisse (Protokollausdrucke in Anlage 2) sind durch Vergleich der ermittelten

lmmissionskonzentrationen (Beurteilungswerte JM-B) mit den Gesamtbelastungen (JM-G) zu

beurteilen.

Aus den lmmissionsberechnungen in Anlage 2 ist zu entnehmen, dass die vorgegebenen

lmmissionsgrenanverte der 39. BlmSchV für die betrachteten Lufischadstoffe an allen

I mmissionsorten unterschritten werden.

Nachfolgende Tabelle 3 gibt einen Uberblick über die ermittelten lmmissionswerte für die

untersuchten I mmissionsorte.
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Komponente Vor-
Belastung

JM-V

ZusaE-
Belastung

JM-Z

Gesamt-
Belastung

JM.G

Beurteilurps-
Werte
JM-B

Bewertung
TW

JM€/JM.B
lOl: Oelsnltser Stmße 61
co 175 3.9 179
NO 2.3 0.78 3.1
NOz 8.8 1.07 9.9 40.0 25
NO, 12.3 2.27 14.6
SOr 2.7 0.01 2.7 20.0 13
Benzol 0.68 0.001 0.68 5.00 14
PMro 19.80 0.509 20.31 40.00 51
PMzs 13.50 0.193 13.69 25.00 55
BaP 0.00000 0.00001 0.00001 0.00100 1

Tabelle 3:

Kurzzeitiqe Überschreitunqen treten wie folgt auf:

NOe: Der 1-h-Mittelwert von 200 pg/m3 wird 1-mal überschritten.

Zulässig sind 18 Überschreitungen.

PMro: Der 24-h-Mittelwert von 50 pg/m' wird 17-mal überschritten.

Zulässig sind 35 Überschreitungen.

CO: Der gleitende th-CO-Mittelwert beträgt: 927 1ry1m3 (Bewertung: 9 % vom

Beurteilungswert von 10000 Ug/mt)

7. Zusammenfassung

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen, plant derzeit den Ausbau der B 92

nördlich Adorf. Die B 92 wird baulich durch einen zusätzlichen Fahrstreifen erweitert.

Durch die Baumaßnahme sind keine dauerhaften Uberschreitungen der verkehrsbedingten

Schadstoffe unter Zugrundelegung der gesetzlich normierten lmmissionsgrenzwerte der

39. BlmSchV zu enrarten. Die vorgegebenen lmmissionsgrena^/erte der 39. BlmSchV für die

betrachteten Luftschadstoffe werden an allen lmmissionsorten unterschritten.

Weiterführende lufthygienische Untersuchungen (Feinscreening) werden i.d.R. erst dann

notwendig, wenn die Grenz- und Pnifwerte eneicht oder überschritten werden.



'l

)

Aus den Berechnungsergebnissen ist erslchtllch, dass der gößte Beltrag an der

Gesamtschadstofrelastung auf die angesetzte Vorbelastung zurückzulühren ist. Der

elgentliche lmmlssionsbeltrag, der von der Baumaßnahme zu enlrarten lst (Zusatzbelastung),

liegt im Allgemeinen welt unter der Vorbelastung.

SACHS IAU

lngenieurbüro ftir Akustik und UmweltschuE

Dlpl.-lng. (FH) Mario Sachs

SACHSIAU I IngenieurüärofürAkustikundUmr+eltschutzr Lindenstr.2 i o852SPlauen r Tel.:o924r3838-r5 r saehs-iau@gmx.de
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RLUS

Pc-Berechnungsverfahren zur Abschätzung von verkehrsbedingten Schadstofflmnlsslonen
nach den Richtllnlen zur Ernlttlung der Luftqualltät an straßen
ohne oder mit lockerer Randbebauung (RLUS 2012, AusBabe 2O2O) der
Forschungsgesellschaft für straßen- und verkehrsresen, versLon 2.1 Bulld 7726.2A8a6
Emlsslonsberechnung auf Basls des HBEFA 4.1 mlt durchschnlttltcher Temperaturvertellung für Deutschland
Protokoll erstellt an i 17.97.2922 17.12.57
Rechenlauf ID: 878bo28c -bf27 -49ab-a4e7 -b9c43ca87a48

vorgang : B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnttt 5.o)
Aufpunkt : fO 1: Oelsnltzer Straße 61
Straßen ohne oder mit lockerer Randbebauung

EinBabeparaneter !

Prognosejahr i 2o3o
Straßenkategorie : Fernstraße, Tempolinlt 1OO

Längsneigungsklasse z +/-4 I
Anzahl. Fahrstreifen : 2
Dw | 85gO Kfzlz4h (Jahreswert)
Schuerverkehr-Anteil: 11,5 I (SV > 3.5 t)
l41ttI. PKhl-6eschw. : 94,8 km/h

l.lindgeschwindigkeit . 2,8 mls
Entfernung : 11,2 m

Ergebnlsse Emlsslonen [g/(kD+h)] (Berechnungsdatumi 17.01.2A22 17tt225r).
t2t,7g3
7s,645
20,SO8
o,38O
o,046

15,83O
6,O12

o,00g26

Ergebnisse Inmlsslonen lggln"] l
( JH=Jahresmlttelwert,
vorbelastung mlt Reduktlonsfaktoren für Freiland)

Konponente Vorbelastung Zusatzbelastung
ll,t-v lr,r-z

seite 1

co
I'lOx
IrlO2

so2
Senzol
Ptrt10

Pfi2.5
BaP

co
NO

NO2

NOx

so2
Benzol
Pil1O
Ptrt2.5
BaP
o3

co
NO

NO2

NOx

so2
Benzol
Pfilo
P&r2.5
BaP

o168
19r 80
13r 50

Q,OOOOO

59r8

179
311
919

14,6
217

o,68
20,31
13r 69

o,oo6ot

3t9
o,78
1,67
2,27
QrOT

o,oo!
g,5o9
o,193

o,oooot

7S1

2

I
t2

2

3

I
3

7

) NO2: Der th-l4lttelwert von 2Og $g/n, wird L mal überschrltten.
(Zulässig sind 18 Überschreitungen)

Pl4lo: Der 2/th-üitteluent von 5A )tgln, wlrd 17 nal fiberschrltten.
(zulässiB sind 35 Überschreitungen)

CO: Der gleltende th-Co-l4lttehrert beträgt: 927 ttg/nt
(Ber{ertung: 9 X vom Beurtellungswert von t-oooo u.g,/n,)

Konponente 6esamtbelastung Beurtellungswerte
ltr,t-G lf4-B

Bewertung
3t'l-6/
lr.r-B Ix]

o"'1

20ro
5,OO

4O,OO
25,OO

Q,OOIOO

25

13
t4
51
55
I

17 ,O1,2022 17: 13 : lg



RLUS

€lngabeparameter St raße :
Prognosejahr , ZOSO DTV (lähresrert)
Straßenkategorie : Fernstraße,TeBrpolInltloe
AnzahlFahrstrelfen:Z Längsnelgungsklasse
l{indgeschrlndlgkeit i 2,8 n/s

Selte 1

Pc-Berechnungsverfahren zur Abschätzung von verkehrsbedlngten schadstofflrunlsslonen
nach den ßichtllnien zur Ermlttlung der Luftquarität an siraßen
ohne oder nlt lockeren Bandbebauung (RLus 2012, ausgabe 2€20), verslon 2.1 Bull.t 7726.288E6
Enlssionsberechnung auf Basis des HBEFA 4.1 nlt durchschnlttiicner Teilperaturvertellung für Deutschl.andSchadstofftabell.e erstellt an . t?.O!.ZOZZ t7.tZ S3
Rechenla uf ID : 878bg2g c -bl27 - 49ab - a4e7- b9 c43ca87a48

Vorgäng : B 92 
^usbäu 

nördllch Adorf (Abschnltt 5.0)Aufpunkt : IO 1: Oelsnltzer Straße 61
Straßen ohne oder mlt lockerer Rändbebauung

I E50g Kfzlz1h

:3

Sv-Antell (>3.5 t) : lt,SX

I'llttl. PKtd-Geschw. : 94,8 kn/h

Ergebnlsse EnlssLonen [g/(kn*h)] (Berechnungsdatun: rz.ot.2o22 17:12:s3):co : 121,103 t{O2 . 2O,5O8 ltox . 79,685 soz : €,389 Benzol: 0,946 Pl,l16 : 15,839 pil2.5 : 5,012 BaP , O,ddd26

Vorbelastung ( Jlt-V) [pglna]co llo t{o2
Jr4-V llr-v ltr-v
775 2,3 g,g

Zusatzbelastung (lr1-Z) [lElmt1

NOx

llrt-v
12,3

ilOx
Jrn-z
3,89

so2
Jt4-V

so2
ll,l-z
o,o2

Benzol
Jlt-v
o,68

Ptt10
l!,r-v

19,80

Pt12.5
ll'l-V

13r 50

BaP
llil-v

o,0o0g6217

o3
I11-V
59,8

co
Jn-z

617
4r8
313
2rg
216
213
2r7
t19
1r8
a17
115
115
714
113
712
1r1
tro
!r8
o19
o19
or8

t{o
ll,l- Z
1,35
ortl
o,66
ersT
orst
o146
gr4L
o,38
4,35
Qr32
o,3o
o,28
o126
9,24
or22
o,2l
o,79
o,t8
or77
o,19
6,14

Benzol
Jn-z

o,6ot
6,go2
a,eo7.
o,oo7
e,go!
a rg67g,oet
o,ool
g,oot
9,967
o,oo7
o,ag7
o roa!
o,ooa
o,gog

Plr10
)t -z

o,877
o,s24
e,43!
o,375
o,334
o,3o3
o,277
o,zss
o,236
o,279
o,2o4
o,LgO
o,L78
o,766
o,7s6
6,746
€,135
o,7.2E
or119
o,112
o r7o4

Plttz.5
Jn-z

o,331
o,799
o,tu
4,742
o,727
4,115
o,!45
o,o97
6,O9O
o,o83
o,o77
o,o72
4,067
o,063
s,o99
o,o99
6,O52
o,o4g
oro4s
o,o42
o1046

BäP
Jt1-Z

o,odQo7
o,oaeo7
o,noo7.
o,oaegl
o,ooogt
o,gow
g,0go06
o,ooooo
o,ooooQ
o,ggooo
o,eoooo
o,oo@g
o,@g@
o,gog@
g,ooo@
o,oooog
o,@ooo
o,ooooe
o,ooo0{,
o,@ogo
o,@goo

l{o2
ll,r-zIm]

otO
70,o
zgro
30,O
40,a
90,o
6oro
70,O
80,o
90,g

Ldo,o
tlo,o
lzo,o
tto,o
t4o,o
t9o,e
t6g,g
t7g,g
78O,O
79e,O
2AO,O

1,
7,
g,
o,
o,
6,
g,
o,
o,
o,
e,
o,
o,

600
ooo
@o
ooo
ooo

r67
,Ql
,Ql
,ot
,o7
ro!
rQ!
,@1
,o7
t@
,@
,@
,@
,Q9
,6Q
rQQ

,QQ
,oo
,oQ
,ü

2rA
t,92
t167
7,49
1,39
7,24
!rt4
1,05
9,98
or97
or 85
orTg
o,74
g,59
9,65
o161
o,57
o,9t
o,9o
o,47

81
16
91
80
72
65
60
56
52
48
45
42
4g
38
35
33
31
30
28
26
25

,06o

!7 .O1.2022 17:13:45



RLUS

Gcsantbelastung (Jil-6) [pglß']
co

Jr,l-6
182
179
t7a
t7a
774
L77
177
L77
!77
L77
\77
177
776
176
776
176
176
176
776
176
a76

s
tml
616

loro
20ro
30ro
46rO
so,o
60,O
Toro
8O,O
9A,O

149,O
t7.o,o
726,A
13gro
l4o,o
a'oro
t6o,e
L7Q,O
180,e
tgoro
2OO,O

r{o
lr4-G

317
3rt
3rO
219
2r8
2t8
217
217
2r7
2t6
2r6
2r6
2r6
219
219
2r9
2r9

il02
Itl-6
To rG

919
917
9r6
9r5
9r5
914
9t4
9r3
9r3
9r3
912
912
912
912
9r1
9r1
9r1
911
9r1
9rO

ilox
llt-6
!6,2
M17
t413
14ro
13,8
L3,7
13r6
13r5
!3,4
13r3
13r2
73 rz
13,1
13r1
13,O
13ro
t219
!2,9
12,9
12,8
12r8

so2
llrt-G

so2
ltl-B
20,O

Benzol
Itrl-6
o169
6,6t
a168
o,68
0r68
o,6g
O,68
er6g
o,5g
o,68
0,69
g,6g
o,68
gr 68
o,68
o16g
0r68
616g
or68
ar6t
6r 58

BenzoI
J'1. B

5160

Pttl0
Itt-G

20167

Plrl10
llt-B

46,@

Pilz.5
Itt-G

13,83
t3,76
13,66
tS164
13,63
13,61
13,51
L3,6O
13,59
13,59
13r 58

Ptt2 .5
J}t.B

25,OO

BaP
Jn-6

e,o6@t
o,@@t
o,o69ot
orE,@L
o,go@L
o,@oao
o,@ogo
o,@ogo
d,@ogo
o,Eogoo
g,@W
o,oowgr&w
o,ooo@
g,oow
o,o006o
6,OOEdO
o,goo{,o
6,AOW
o,aoo@
6,&W

srlte 2

2r5
2rS
2r5
2r4

217
2r7
2t7
217
217
217
217
2r7
2r7
217
217
2r7
217
2r7
217
2r7
217
2t7
2r7
2r7
217

13r57
!3,57
13,56
13,56
13r 56
13,55
13r 55
13r 55
13,54
13,54

20,32
20,2t
20,77
29,!3
2er7O
2e,o8
2O,gt
2O,O4
2O,62
2A,OA
19,99
19,9t
t9,97
19,96
19,95
19,94
19,93
L9,92
19,91
19,90

BeurtellunBsrerte (llt-B) lUelmt1
t{02

lr1-B
&rO

BaP

llt-B
o,@L@

77,O!.2022 17:13! 45



RtuS L
co Gleltcndcr 8h-Htttrlmrt, Bcurtcl lungsr.tt : IOOOo Fglrr )

J
lDz, PinO: überschrcltungshäuf !.gtettcn.

lß2 r 2OO yg,lmt -Ih -ltlttellert
Plllo: 50 pglnt -24h-ltlttcluert

s ito2 pit1o

lnl
6rO I 18

to,o t t7
26,0 t a7
to,g 1 17
&16 t 17
5Or0 t t7
5610 1 17
7O,O I t7
to,o 1 17
9OrO 1 16

706rO 1 16
l,la,o 1 16
124,0 1 16
13OrO 1 16

'/,o,e 
I 16

tsa,o 1 16
l6OrO 1 16
l7o,o 1 16
tBo,o 1 16
79OrO 1 16
2OO,O I 16

s
[nl
or0

ßtQ
&rQ
*rQ
&ro
*rQ
@rQ
TOrQ
&re
$r0

'9€,ollorO
az',o
13A,O
t&ro
t59rO
t6o,g
lTord
18O,O
LgO,O
2A,g

€o-8h-rß
Ig/nr

941
928
924
922
92e
919
918
9tt
916
915
915
914
9'.1
913
913
913
9t2
9t2
911
911
911

Änzahl. der zulässlgen äbercchrelturgen [,]
llo2 ! 7.OO 141a2- th-n1ttel*rt: 1t
Pltlo: 50 pg/itt-24h-ittttchert: 35

ScLtc 3

Ll .0.7,2822 17:13:45



,\
\'' --J

B 92 Ausbau nördlidl Adorf (Absdrnitt 5.0): Io 1: oelsniEer süaße Gl
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B 92 Ausbau nördllch Adorf (Abschnitt 5,0): Io 1: @sniEer straBe 61

.ll
E
Et
fH 0.6c
,o
IE

c
c,Nco.Y

Lg 0,4
lh!t
|E
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